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BESSUNGEN (bv). Seit Anfang 
Februar sind im Haardtring 362 
die Bagger im Einsatz. Dort 
wurde dieser Tage bereits eine 
alte Garagenanlage abgerissen 
(wir berichteten). 
An deren Stelle lässt die bauver-
ein AG voraussichtlich ab Mitte 
März 2018 einen Neubau mit 16 
geförderten Wohnungen errich-
ten. 
Für das Vorhaben nutzt das 
städtische Wohnbauunterneh-
men Fördermittel des Hessi-
schen Landesprogramms „Sozi-
aler Mietwohnungsbau“. Um 
den Neubau in das vorhandene, 
von der Bebauung her äußerst 
heterogene Umfeld zu integrie-
ren, wurde das Gebäude vier-
geschossig und mit einem 
Flachdach geplant. So entsteht 
ein Bezug zu angrenzenden Ge-
bäuden. Vorgesehen sind sechs 
3-Zimmer-Wohnungen sowie 
zehn 4-Zimmer-Wohnungen. 
Alle Wohnungen sind barriere-
frei über einen Aufzug erreich-
bar und barrierearm geplant. 
Darüber hinaus verfügen sie 

über großzügige Grundrisse, 
große Fensterflächen und je-
weils einen Vorstellbalkon. Die 

Erschließung des Gebäudes – 
vorgesehen sind zwei Eingänge 
sowie zwei Treppenhäuser – 

und der zugehörigen Stellplätze 
erfolgt vom Haardtring aus. 
Charakteristisch für die Optik 

des kubischen Baukörpers sind 
verputzte Lochfassaden; die Bal-
konzone wird durch die dazwi-
schen liegenden Eingänge so-
wie darüber liegende Erkerzim-
mer gegliedert. Mit dem Bau 
wird begonnen, sobald die Bau-
genehmigung vorliegt. Voraus-
sichtlicher Fertigstellungstermin 
ist Mai 2019. 
„2013 hat sich die bauverein AG 
freiwillig dazu verpflichtet, pro 
Jahr 100 neue geförderte Woh-
nungen für Darmstadt zu schaf-
fen. Diese Aufgabe erfüllen wir 
als Partner der Wissenschafts-
stadt Darmstadt auch 2018, im 
sechsten Jahr der Kooperations-
vereinbarung mit der Stadt zu-
verlässig. 
Neubauprojekte wie das im 
Haardtring oder auch in der 
Lincoln-Siedlung sind dabei je-
doch nur ein Baustein: Auch 
durch den Ankauf von Bele-
gungsbindungen, durch Mo-
dernisierungen und Verdich-
tungsmaßnahmen entstehen 
jedes Jahr zusätzliche, dringend 
benötigte Sozialwohnungen“, 
so Armin Niedenthal, Vorstand 
der bauverein AG.

Haardtring: Baubeginn wohl noch im März

BESSUNGEN (ots). Zwei bislang 
unbekannte Frauen haben sich 
am 16. März unter dem Vor-
wand, einen Zettel zu benöti-
gen, Zutritt zu der Wohnung 
einer Seniorin im Herdweg ver-
schafft. Die Täterinnen passten 
die 86-Jährige vor ihrer Woh-
nung ab und gaben vor, einen 
Stift und Zettel zu benötigen, 
um der Nachbarin eine Nach-
richt hinterlassen zu können. 
Während eine der beiden Krimi-
nellen die hilfsbereite Seniorin 
geschickt in ein Gespräch verwi-
ckelte, betrat ihre Komplizin 
ungebeten die Räume der Woh-
nung und entwendete Schmuck. 
Erst als die beiden Gaunerinnen 
das Haus in unbekannte Rich-
tung verlassen hatten, bemerkte 
die Rentnerin den Diebstahl. 
Der Wert der Beute ist bislang 
noch nicht beziffert. 
Eine der Täterinnen wird als 
etwa 1,70 Meter groß und circa 

45 Jahre alt beschrieben. Zur 
Tatzeit war sie mit einer schwar-
zen Hose, schwarzer Jacke sowie 
schwarzen Handschuhen beklei-
det. Zudem trug sie eine mit 
Goldfäden durchwirkte Strick-
mütze. Ihre Komplizin soll 1,60 
Meter groß, von korpulenter 
Statur und circa 70 Jahre alt 
sein. Sie trug einen grauen Schal 
um den Kopf und war mit einem 
weiß-blauen Mantel bekleidet. 
Außerdem führte sie eine Tüte 
mit sich. Das Kommissariat 24 
der Darmstädter Kripo ermittelt 
in diesem Fall und sucht Zeu-
gen. Wer hat die beschriebenen 
Personen in Tatortnähe beob-
achten können oder kann wei-
tere Hinweise zu den Täterinnen 
geben? Bei wem haben die 
Frauen möglicherweise vorher 
geklingelt? Sachdienliche Hin-
weise werden unter der Ruf-
nummer 06151/969-0 entge-
gengenommen. 

Wer will fleißige Handwerker seh'n …

… der muss in die Lincoln-Siedlung geh'n. Das neue Quartier in Bessungens Süden wächst und nimmt immer mehr Gestalt 
an. Unser Bild entstand in der vergangenen Woche und zeigt die Bauarbeiten für ein zentrales Parkhaus direkt an der Hei-
delberger Straße.� (Bild: Ralf Hellriegel)

Diebes-Duo erbeutet Schmuck 
mit „Zetteltrick“ – Zeugen gesucht

Grafik: 
Bauverein AG

Bild: Ralf Hellriegel

Unterstützen Sie die DRF Luftr ettung. 

Werden Sie Fördermitglied. 
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www.drf-luftrettung.de

Notfälle kommen 
aus heiterem Himmel.
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BBL-Termine 2018

ANZEIGE

Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

 1. Mai     Turmfest auf der Ludwigshöhe
 10. Mai Vadderdaach auf der Ludwigshöhe
   Veranst.: Karnevalverein Bessungen 

1905 e.V.
 26. Mai     Flohmarkt-Button-Verkauf ab 9 Uhr 
 22 bis 23. Juni Brunnebittfest und Flohmarkt
 5. August Sommerfest auf der Ludwigshöhe

Traurig, aber unendlich dankbar, verabschieden wir uns von

Fritz Geiger
Wo immer der Verstorbene auch teilnahm – und es ihm  besonders
 gefiel –, engagierte er sich ehrenamtlich und war ein beliebter und

geachteter Vereinskamerad.
Schon seit seiner Kindheit war er Mitglied der TGB Darmstadt, 

spielte dort Handball, feierte Erfolge – und natürlich  übernahm
er dort auch diverse Vorstandsämter.

Sein gesellschaftlich soziales Verhalten brachte er bei den Vereinen
in seinem Heimat- und Geburtsort ein, die sich um kulturelle

 Unternehmungen im Ortsteil Bessungen kümmern.
Er gehörte zu den Gründern und den Vorständen der zwei Vereine

 „Vereinigung zur Förderung der Bessunger Kerb“ und der
 „Bürgeraktion Ludwigshöhe“ und er wirkte mit bei der  Fusion 

der beiden zur „Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe“.
Fritz Geiger war uns allen ein hoch angesehener Freund mit

 immensem Teamgeist – und dafür bedanken wir uns posthum.
Seiner gesamten Familie gilt unser tiefstes Beileid.

                Herbert Nowak                           Wolfgang Feuerbach
                TGB Darmstadt                    Handballabteilung der TGB

Charly Landzettel
Bürgeraktion Bessungen-Ludwigshöhe
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DARMSTADT (ps). Die Darm-
städter Kommunalpolizei zeigt 
seit Anfang des Monats mehr 
Präsenz. Mit der Eröffnung der 
zentralen Stadtwache am 5. 
März durch den Ordnungs- und 
Sicherheitsdezernenten, Bür-
germeister Rafael Reißer, in der 
Wilhelminenstraße 5a rückt die 
Kommunalpolizei in den Mittel-
punkt der Stadt und bietet da-
mit eine zentrale Anlaufstelle für 
Bürgerinnen und Bürger.
„Auf die erhöhten Sicherheits-
bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger wird damit in be-
sonderem Maße eingegangen. 
Mit der Einrichtung einer zent-
ralen Stadtwache gehen wir 
aktiv gegen Angsträume vor. 
Sicherheit ist ein wichtiger Fak-
tor für die Lebensqualität in un-
serer Stadt“, begrüßen die Frak-
tionsvorsitzenden der Grün- 
Schwarzen Koalition Hildegard 
Förster-Heldmann und Yücel 
Akdeniz (beide Grüne) sowie 
Roland Desch und Alexander 
Schleith (beide CDU) die Eröff-
nung dieser Einrichtung.
Die Stadtwache wird von insge-
samt vier Mitarbeitern/innen 
besetzt sein. Unter der Woche 
sind durchgängig zwei Mitar-
beiter/innen von 10 bis 20 Uhr 
und samstags von 10 bis 18 Uhr 
auf der Wache ansprechbar. 
Zwei weitere Kommunalpolizis-
ten/innen befinden sich in die-

sen Zeiten auf Streifengängen 
durch die Innenstadt. „Auf-
grund des umfangreichen Auf-
gabenbereiches sind vier wei-
tere Vollzeitstellen bewilligt“, 
loben die Vorsitzenden die Aus-
weitung des Personals. Auch 

eine Erweiterung der Öffnungs-
zeiten sei bereits im Gespräch.
Die zusätzlichen Streifengänge 
dienen einerseits einer erhöhten 
Wahrnehmbarkeit der Kommu-
nalpolizei und damit einer Ver-
besserung des Sicherheitsge-

fühls. Zusätzlich bieten sie die 
Möglichkeit, berechtigten Kla-
gen über sicherheitsrelevantes 
Verhalten zeitnah nachzugehen 
und soweit rechtlich möglich, 
Abhilfe zu schaffen.
„Die Präsenz der Kommunalpo-

lizei in der Innenstadt sichert die 
Hilfe und Ansprechbarkeit. Die 
neue Stadtwache der Kommu-
nalen Polizei wird das Sicher-
heitsgefühl der Bürgerinnen 
und Bürger von Darmstadt stär-
ken“ so die Koalitionäre. 

EBERSTADT (ng). Zu seinem tra-
ditionellen Frühlingskaffee in 
das Haus der Vereine lud der 
Gesangverein Germania 1894 
e.V. Darmstadt-Eberstadt am 
10. März ein. Die Vereinsvorsit-
zende Toni Dassler begrüßte die 
zahlreich erschienenen Gäste 
sowie Vertreter der Eberstädter 
Vereine und die Mitglieder. Bei 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen entwickelte sich unter 
den Anwesenden eine muntere 
Unterhaltung. 
Gegen Nachmittag untermalte 
der Frauenchor und der ge-
mischte Chor unter der Leitung 
von Angelika Henß mit insge-
samt sechs Liedern die Veran-
staltung. Dieser Chorgesang 

wurde mit anhaltendem Beifall 
vom Publikum belohnt. Die 
zahlreichen Gäste saßen an-
schließend noch lange bei anre-
genden Gesprächen zusam-
men.

Wer beim Lesen dieses Artikels 
Lust auf Chorgesang und Gesel-
ligkeit verspürt, kann gerne ein-
mal „reinschnuppern“. Der Ge-
sangverein Germania 1894 e.V. 
Darmstadt-Eberstadt trifft sich 

jeden Dienstag im Haus der Ver-
eine, Oberstraße 16 in 64297 
Darmstadt-Eberstadt ab 19.30 
Uhr (Frauenchor) und 20.15 Uhr 
(gemischter Chor) zu den Chor-
proben. 

Eröffnung der Kommunalpolizei-Stadtwache – „Voller Einsatz für Ihre Sicherheit!“

Neue Öffnungszeiten 
des Zoos Vivarium

BESSUNGEN (ng). Ab dem 1. 
April ändern sich die Öffnungs-
zeiten des Zoos Vivarium im 
Schnampelweg 5. Darmstadts 
Tiergarten hat dann täglich von 
9 bis 19 Uhr geöffnet, Kassen-
schluss ist um 18 Uhr.

EBERSTADT (gwa). Am 17. März 
fand in Eberstadt-Süd zum 17. 
Mal die groß angelegte Müll-
sammelaktion statt im Rahmen 
der Aktionswoche „Sauberhaftes 
Eberstadt“. Die Stadtteilwerk-
statt Eberstadt-Süd und die AG 

Soziale Nachbarschaft riefen in 
Kooperation mit der AG Kinder 
und Jugend Eberstadt die Bür-
ger/innen erneut dazu auf, ihr 
städtisches Quartier auf Vorder-
mann zu bringen. 
Die gemeinsame Aktion dient 
dazu, die positive Identifikation 
der Bewohner/innen mit ihrem 
Wohngebiet zu stärken und sie 

bezüglich der Themen Müll, 
Umweltschutz und Nachhaltig-
keit zu sensibilisieren.
Trotz der beständigen Kälte ver-
sammelten sich am Samstag-
morgen deutlich über 50 Men-
schen, um gemeinsam zum 
Müllsammeln aufzubrechen. Da 

es an diesem Morgen so kalt 
war, wurde der ursprüngliche 
Treffpunkt vor der Wilhelm-
Hauff-Schule kurzerhand vor die 
Stadtteilwerkstatt verlegt, um 
den fleißigen Helfern/innen 
zwischendurch das Aufwärmen 
zu ermöglichen. Neu war in die-
sem Jahr auch, dass die Aktion 
am Ende einer ganzen Aktions-

woche stand, bei der das Müll-
sammeln um vielfältige Ange-
bote zum Thema Umweltschutz 
erweitert wurde. 
Der seit 2002 in Eberstadt-Süd 
etablierten Müllsammelaktion 
waren unter anderem ein Repa-
ratur-Café in den Räumlichkei-

ten des Werkhofs, eine Ausstel-
lung mit Recycling-Kunst und 
ein Mülltheaterstück vorherge-
gangen, bei dem „Herr Stink
nich“ sein Publikum auf spiele-
rische Weise mit dem Thema 
Umweltschutz konfrontierte. 
Zwei Gottesdienste zum Thema 
„Bewahrung der Schöpfung“ 
beendeten diese erfolgreiche 

Umweltaktionswoche. Nach ei-
ner kurzen Eröffnungsrede 
durch Vertreter/innen der Stadt-
teilwerkstatt am Samstag 
schwärmten alle Beteiligten mit 
von der EAD freundlicherweise 
kostenlos zur Verfügung gestell-
ten Hilfsmitteln aus, um liegen-

gebliebenen Müll aller Art auf-
zusammeln und ordnungsge-
mäß in die dafür bereitgestell-
ten Container zu entsorgen. 
Nach getaner Arbeit konnte sich 
jede/r Teilnehmer/in über eine 
schmackhafte warme und zu-
dem kostenlose Suppe freuen, 
die dankenswerterweise ge-
meinsam im Café (N)immersatt 

eingenommen werden konnte, 
das von der BAFF Frauenkoope-
ration betrieben wird. 
Ein besonderer Dank galt allen 
Mitwirkende sowie Helfer/innen 
und Sponsoren, die diese Wo-
che ermöglicht und so beson-
ders gemacht haben. 

BESSUNGEN (el). Pfarrer Stefan 
Hucke fand die richtigen und 
tröstenden Worte für die Trau-
ernden und Charly Landzettel 
verabschiedete sich im persön-
lichen Gespräch von Friedrich 
(Fritz) Geiger.
Die Familie Gei-
ger und viele 
Freundinnen und 
Freunde trafen 
sich, um dem 
„Bessunger Bub“ 
Fritz ein trauriges 
und letztes Lebe-
wohl zu sagen bei 
der Trauerfeier 
auf dem Friedhof 
seines Geburts- 
und Lebensorts.
Im Kreise seiner 
geliebten Familie 
verbrachte Fritz 
Geiger seinen 
wohlverdienten 
Lebensabend im 
eigenen Haus, 
hier erfreute er 
sich seiner Enkel 
Carla und Niklas, 
seiner Söhne und 
Schwiegertöchter 
und hier hatte er 
„seine“ Vereine in 
der Nähe, bei de-
nen er sich Zeit seines Lebens 
engagierte.
Fritz Geiger war ein „Vereins-
meier“ par excellence und so 
war er von Kind an – ergo fast 

90 Jahre lang – bei der TG 
Bessungen Mitglied, spielte dort 
Handball und war viele Jahre im 
Vorstand aktiv.
Er gehörte zu den Gründern des 
Bessunger Kerbevereins sowie 
denen der Bürgeraktion Lud-

wigshöhe und er legte mit Hand 
an, als die Bessunger nach den 
Zerstörungen des Zweiten Welt-
kriegs ihre geliebte und 
schmerzlich vermisste Turnhalle 

wieder aufbauten. Er war Mitor-
ganisator des Jubiläumsjahrs 
1988 „100 Jahre Bessungen/
Darmstadt“, er war der Mahner, 
wenn die Bessunger Kerb wie-
der einmal finanziell ausartete 
und er war ein gern gefragter 

Ratgeber, wenn 
der Nachwuchs 
nicht weiter-
wusste.
So blieb es dann 
auch nicht aus, 
dass die Bessun-
ger „ihrem“ Fritz 
im Jahr 1989 den 
„Goldenen Lap-
ping“ verliehen 
und ihm damit 
ein herzliches 
Dankeschön sag-
ten.
Der dereinst am 
„Kuhschwanz
eck“ geborene 
Fritz Geiger wird 
vermutlich – trotz 
aller Floskeln – 
den Bessungern 
im Gedächtnis 
bleiben und spä-
testens in jedem 
Jahr während der 
„Bessunger Feier-
tage“, der Kerb, 

wird man sich seiner gerne erin-
nern.
Die Bessunger Neue Nachrich-
ten entbieten der Familie ihr 
aufrichtiges Beileid.� Charly

Zum Abschied eines Bessunger Urgesteins

Fritz Geiger – ein Herz für und ein Leben in Bessungen

FRIEDRICH „FRITZ“ GEIGER � (Bild: Ralf Hellriegel)

Musikalischer Frühlingskaffee beim GV Germania Eberstadt

DRUM SINGE, WEM GESANG GEGEBEN. Der gemischte Chor des GV Germania Eberstadt gibt 
ein viel umjubeltes Ständchen beim Frühlingskaffee. (Zum Bericht) � (Bild: K. H. Steingässer)

Sauberhaftes Eberstadt – alles wieder tipptopp sauber im Quartier

SIE HATTEN IHREN SPASS trotz eisiger Kälte. Die über 50 fleißigen Müllsammerinnen und -sammler. (Zum Bericht)

Bild: Stadtteilwerkstatt Eberstadt

(Bild: Ralf Hellriegel)

Kochen bei Gari Baldi
EBERSTADT (ng). Für den Gründonnerstag lädt die Stadtteilwerk-
statt Eberstadt-Süd, In der Kirchtanne 33, 64297 Darmstadt, unter 
Mitwirkung der Eberstädter FDP, zum gemeinsamen Kochen ein.
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis zum 26. 
März notwendig. Telefon 06151/503776, Mail: gwa.eberstadt@
caritas-darmstadt.de, oder per Post an die Stadtteilwerkstatt.



EBERSTADT (hf). Zur Jahres-
haupt- und Mitgliederversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Darmstadt-Eberstadt hatten am 
2. März Wehrführer Marcus 
Sattler und Vereinsvorsitzender 
Wilhelm Schaaf ins Feuerwehr-
haus Eberstadt geladen. Sattler 
und Schaaf konnten als Gäste 
auch den Amtsleiter der Berufs-
feuerwehr Darmstadt, Johann 
Braxenthaler, sowie Stadtbrand
inspektor Dr. Michael Horn be-
grüßen. 

3407 Stunden im Einsatz

2017 hatte die Feuerwehr Eber-
stadt insgesamt 15 Einsätze mit 
414 Gesamteinsatzstunden. 
Bei Brandsicherheitsdiensten 
(SV 98), Sonderausbildungen, 
Schulungen, Sportveranstaltun-
gen (Skyrun Frankfurt, Him-
melsleiterlauf, etc.) und sonsti-
gen Aktivitäten wurden weitere 
1017 Stunden aufgebracht. Zu-
sammen mit Übungen und Un-
terrichten kommt die FF-Eber-
stadt 2017 auf 3407 geleistete 
Gesamtstunden. 

Anfang der Sommerferien 2017 
waren die Feuerwehren Darm-
stadts Ausrichter des Kreisju-

gendfeuerwehrtages (Kreiszelt-
lager) der Kreisjugendfeuerwehr 
Darmstadt-Dieburg. Das Zeltla-
ger fand im Bürgerpark Nord 
statt. Neben Teilnahme der ei-
genen Jugendfeuerwehr und 

deren Partnerjugendfeuerwehr 
Erfurt-Ilversgehofen waren alle 
Abteilungen der FF-Eberstadt in 

die Organisation, Planung und 
Umsetzung eingebunden. Ins-
gesamt wurden dabei knapp 
800 Arbeitsstunden erbracht. 
34 Mitglieder (fünf weiblich) 
zählt aktuell die Einsatzabtei-

lung. Trotz einer personell gut 
aufgestellten Jugendfeuerwehr 
(16 Mitglieder, davon drei weib-

lich), sei jeder Interessierte für 
das Ehrenamt bei der Feuerwehr 
herzlich willkommen, so Sattler. 
Auch die Ehren- und Altersabtei-
lung mit 14 Mitgliedern infor-
mierte über Ihre Veranstaltun-

gen 2017. 13 Kameradinnen 
und Kameraden wurden auf 
Grund Ihrer Dienstzeit und er-
folgreicher Teilnahme an Lehr-
gängen befördert. Der stellver-
tretende Wehrführer Tim Schaaf 
wurde von Dr. Horn zum Ober-
brandmeister befördert. In der 
anschließenden Mitgliederver-
sammlung des Feuerwehrver-
eins berichtete Vorsitzender 
Wilhelm Schaaf über die Aktivi-
täten 2017. Termine wie Floh-
markt, Unterstützung der Ju-
gendfeuerwehr beim Winter-
feuer und der Eberstädter Kirch-
weih kamen bei der Eberstädter 
Bevölkerung gut an. Auch Ver-
anstaltungen für die Feuerwehr-
vereinsmitglieder waren gut 
besucht, z.B. die Mehrtages-
fahrt nach Thale im Harz. 
83 fördernde Mitglieder unter-
stützen aktuell den Verein finan-
ziell. Neben Kassenbericht 2017 
und Haushalt 2018 gab Schaaf 
einen Überblick der Veranstal-
tungen. Neben einem Tages-
ausflug nach Heidelberg plane 
man einen Infonachmittag für 
fördernde Mitglieder. 

Wir helfen
hier und jetzt.
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Erste-Hilfe Ausbildung

Häusliche Krankenpflege

Baby-Notarztwagen

warme Menüs oder Tiefkühlkost nach eigenem Menüplan

24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 365 Tage im Jahr

Ersthelfer retten Leben - wir bilden Sie aus

Grundpflege, medizinische Behandlungspflege
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FAHRADHAUS RAUSCHHARDT
Klausenburgerstraße 106 · 64295 Darmstadt   
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Großer Frühjahrsflohmarkt bei der  
Feuerwehr in Eberstadt

EBERSTADT (ng). Am 14. April 
findet von 9 bis 13 Uhr der dies-
jährige Frühjahrsflohmarkt des 
Feuerwehrvereins im und um 
das Feuerwehrhaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr Darmstadt-
Eberstadt, Heinrich-Delp-Straße 

4-6 statt. Neben Flohmarktarti-
keln für die ganze Familie (Trö-
del, Bücher, Weihnachtsartikel, 
Spielzeug …) gibt es selbstge-
backenen Kuchen, Würstchen 
und Getränke. 
Infos unter Tel. 06151-54316.

Die Motorradsaison hat begonnen!
Besuchen Sie auch unseren Osterferien-Schnellkurs  
für die Klasse A + B in unserer Fahrschule  
in Seeheim

DA-Eberstadt 
Seeheim · Pfungstadt · Ober-Ramstadt

Freiwillige Feuerwehr Eberstadt – über 3.000 ehrenamtlich geleistete Stunden

DREIZEHN Feuerwehrleute wurden auf der Jahreshauptversammlung der FFE befördert. 
(Zum Bericht) � (Bild: FFE)

Zweiräder

I m Frühjahr werden die Zwei-
räder wieder aus der Garage 

geholt und durchgecheckt. Rad-
fahren bleibt nach wie vor ein 
Trend. Doch die Drahtesel sowie 
auch das Zubehör entwickeln 
sich ständig weiter. 
Die Beliebtheit der E-Bikes be-
ziehungsweise Pedelecs nimmt 
zu. 2015 wurden bundesweit 
davon bereits über eine halbe 

Million verkauft und der Trend 
geht weiter in Richtung motori-
sierte Fahrräder. 
Neue Wege werden damit jetzt 
interessant. Die Deutschen ent-
decken das Radreisen für sich. 
Laut dem Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) ha-
ben rund 5,2 Millionen Deut-
sche allein im Jahr 2016 einen 
Radurlaub gemacht, gerne ent-

lang der Elbe oder der Weser. 
Fans von Radreisen können aus 
einem wachsenden Sortiment 
fahrbarer Untersätze genau das 
Passende wählen – ob war-
tungsarm und robust, sportlich 
und faltbar oder ein komfortab-
les E-Bike mit großer Reichweite.
Zweiräder gewinnen nicht nur 
im Freizeitbereich, sondern 
auch als Dienstfahrzeug an Be-

deutung. Gerade in Großstäd-
ten kann man mit einem Rad in 
der Hauptverkehrszeit so man-
chen Stau umfahren. Seit über 
fünf Jahren ist zudem das 
Dienstfahrrad dem Dienstwa-
gen steuerlich gleichgestellt, die 
Zahl von Leihfahrrädern und 
Fahrradstationen wächst stetig.
(Bild: Kunst am Garagentor von 
Rike, pixelio.de)
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Erfolgreiche Pflanzaktion im Wald an der Cooperstraße
BESSUNGEN (hf). Der Verein für 
Internationale Waldkunst e.V. 
hat anlässlich der 7. Waldkunst- 
Baumpflanzaktion am 17. März 
wieder 200 Bäume pflanzen 
können. Und das trotz einset-
zendem Schneefall.
Die fast 50 Spender und freiwil-
ligen Helfer haben unter der 
Anleitung von Revierförster Ru-
dolf Schilling Wildkirschen, Wal-
nussbäume und Linden gesetzt. 
Zuvor wurden sie von ihm ein-
geführt und lernten mit der spe-
ziellen gebogenen Pflanzschau-
fel einen Aushub für das 
Pflanzloch zu machen und die 
ca. 1m hohen Bäumchen vor-
sichtig, ohne die Wurzeln dabei 
zu beschädigen, einzusetzen. 
Die Baumpflanzaktion der Wald-
kunst findet in regelmäßigen 
Abständen meist im Frühjahr 
statt, weil damit der CO2-Aus-
gleich für die Reisen der interna-
tionalen Künstler erreicht wird. 
Pflanzen und Tiere erhalten so 
einen neuen Lebensraum, das 

regionale Klima wird verbessert 
und für alle wächst ein Platz 
zum Durchatmen. Seit 2017 
gibt es diese Aktion im „eige-
nen“ Wald, in dem auch der 
Waldkunstpfad gelegen ist. 
Vorherige Aktionen fanden „Im 
Triesch“ in Weiterstadt statt. Die 

Nähe zum Waldkunstpfad ist 
eine gelungene Ergänzung zu 
anderen Waldkunstaktivitäten 
des Vereins, wie das traditionelle 
Frühlingserwachen auf dem 
Waldkunstpfad am 1. Mai und 
der Tag der offenen Tür mit 
Flohmarkt vom 8. bis 10. Juni im 

Internationalen Waldkunstzent-
rum. Insbesondere hervorzuhe-
ben ist auch der 9. Internatio-
nale Waldkunstpfad „Kunst 
Ökologie“, der am 11. August 
mit Kunstprojekten von ca. 20 
internationalen Künstlern eröff-
net wird. � (Bild: Ralf Hellriegel)

BESSUNGEN (ots). Die Beamten 
des 2. Polizeireviers laden alle 
interessierten Radler zur Fahr-
radcodierung ein. Die Fahrräder 
werden am Samstag, 21. April 
zwischen 10 Uhr und 15 Uhr im 
Foyer des Polizeipräsidiums in 
der Klappacher Straße 145 in 
Darmstadt codiert. Zur Verhin-
derung von unnötigen Warte-
zeiten wird eine telefonische 
Voranmeldung erbeten. Ab so-

Bessungen: Polizei lädt zur Fahrradcodierung ein
fort kann dies rund um die Uhr 
unter der Telefonnummer 
06151 / 969 - 3710 erfolgen. 
Wichtig zu wissen: Für die Co-
dierung des Fahrrades werden 

der Personalausweis und ein Ei-
gentumsnachweis benötigt.
Minderjährige Personen sollen 
durch einen Erziehungsberech-
tigten begleitet werden.
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DIE KUNDENBETREUUNG 
SÜDHESSEN IST UMGEZOGEN 

www.bauvereinag.de

Die Kundenbetreuung Südhessen steht Ihnen seit dem 
01. März in der Heidelberger Landstraße 186 B zu  
folgenden Sprech zeiten zur Verfügung:  
Mo: 14:00 – 16:00 Uhr und Mi: 9:00 – 12:00 Uhr
Sie können sich auch telefonisch (0 61 51) 28 15-444 oder 
per E-Mail suedhessen@bauvereinag.de an uns wenden.

Die Beratungstermine des Sozialmanagements finden 
weiterhin „In der Kirchtanne 6“ statt. Für eine Beratung 
vereinbaren Sie bitte per Telefon (0 61 51) 28 15-444 
oder per E-Mail an sozialmanagement@bauvereinag.de 
einen Termin. 

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

APRIL 2018
Freitag, 6. April, 20.30 Uhr  
ARNULF RATING „Tornado“
Samstag, 7. April, 20.30 Uhr  

PATRIZIA MORESCO „Die Hölle  
des positiven Denkens“

Sonntag, 8. April, 19.30 Uhr 
Mathias Tretter „Pop“ 

(Nachholtermin vom 10. März)
Donnerstag, 12. April, 20.30 Uhr  
DAS ERSTE ALLGEMEINE BABEN-

HÄUSER PFARRERKABARETT 
„Judas hätte sich aufgehängt“

Freitag, 13. April, 20.30 Uhr  
MICAELA LEON „Kabarett Berlin: 

Tiger, Musen & Jasmin“
Samstag, 14. April, 20.30 Uhr 
GERNOT VOLTZ „Die Kunst,  

bei sich zu bleiben, ohne aus  
der Haut zu fahren“

Sonntag, 15. April, 19.30 Uhr 
SIMON & JAN „Halleluja“ 

(Ersatztermin für den 21. Januar)
Freitag, 20. April, 20.30 Uhr  

KABBARATZ „Wo wir hinkamen,  
war es voll“

Samstag, 21. April, 20.30 Uhr  
STEPHAN BAUER „Vor der Ehe  

wollt‘ ich ewig leben“
Sonntag, 22. April, 19.30 Uhr 
RENÉ SYDOW „Die Bürde des  

weisen Mannes“
Freitag, 27. April, 20.30 Uhr  

FALTSCH WAGONI „Auf in den 
Kampf, Amore!“

Samstag, 28. April, 20.30 Uhr 
 LISA ECKHART UND  SVEN  

KEMMLER „Die Nymphe und der 
finstere Förster“

Montag, 30. April, 20.30 Uhr  
AB/CD GERMANY – Bon Scott  

meets Brian Johnson

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

DARMSTADT (hf). Mit den ers-
ten warmen Sonnenstrahlen 
weckt die Open Air Ausstellung 
ART OF EDEN unsere Lebens-
geister. Von künstlerischer Hand 
geschaffene Werke für den Gar-
ten sprechen unsere Sinne an. 
Was gibt es Schöneres als die 
Entdeckung des Neuen und 
Schönen in der Natur? Der Be-
sucher wird in die Welt der 
Kunst entführt, die sich inmitten 
der Frühlingslandschaft des Bo-
tanischen Gartens der TU Darm-
stadt von seiner schönsten Seite 
zeigt. 
Faszinierende Wasserspiele zei-
gen vor bunten Tulpenfeldern 
glitzernde Fontänen. Archaische 
Holzfiguren in Lebensgröße er-
zählen Geschichten an blühen-
den Schauplätzen. Designermö-

bel in leuchtenden Farben 
geben unter uralten Bäumen 
den Ton an. Hier dreht sich alles 
um Schöpfung und Raum, Im-
puls und Begegnung, Kultur 
und Natur. 30 Künstler aus un-
terschiedlichen Nationen setzen 
ein Zeichen der Einzigartigkeit 
mit ihren Unikaten, Skulpturen 
und Objekten.
Nutzen Sie die Gelegenheit zum 
Gespräch: An diesem Wochen-
ende kann man Fragen stellen, 
diskutieren, Ideen entwickeln 
und vielleicht einen langgeheg-
ten Wunsch für den Garten er-
füllen. 
Aber auch wenn Sie einfach nur 
einen Blick auf die Botanischen 
Besonderheiten werfen, können 
Sie Erholung vom Alltag genie-
ßen und auf dem romantischen 

Terrain verweilen. Unter Bäu-
men warten kulinarische Köst-
lichkeiten und Erfrischungen auf 
Sie.
Wer sich auf den Frühling ein-
stimmen und dabei Kreativität 
auftanken möchte, der darf sich
ART OF EDEN auf keinen Fall 
entgehen lassen. Der Botani-
sche Garten gehört zur Techni-
schen Universität Darmstadt, 
Schnittspahnstr. 11, 64287 
Darmstadt. 
Die Ausstellung ist Samstag, 
den 26. Mai und Sonntag, den 
27. Mai jeweils von 10.00 bis 
19.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
beträgt 7,- Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 16 Jahre frei. Hunde 
sind an der Leine zu führen. Nä-
here Informationen und Eindrü-
cke unter www.artofeden.de.

Aufruf an Darmstädter Vereine zum 68. Heinerfest 
DARMSTADT (hf). In diesem 
Jahr wird das 68. Heinerfest 
vom 28. Juni bis 2. Juli mit ei-
nem großen Kulturprogramm 
und vielen neuen Attraktionen 
gefeiert. 
Alle Darmstädter Vereine und 
Vereinigungen sind aufgerufen 
mitzufeiern. Sie haben die Mög-
lichkeit, ihre Veranstaltungen 

kostenlos in das beliebte Fest-
programm (112 Seiten / Auf-
lage: 35.000 Stück) und auf die 
Heinerfest-Homepage (Zugriffe 
2017: 350.000) aufnehmen zu 
lassen. 

Meldung bis 5. April

Wenn Sie während der Heiner-

festtage vom 28. Juni bis 2. Juli 
eine Heinerfest-Veranstaltung in 
Darmstadt haben, melden Sie 
sich bitte bis spätestens 5. April 
beim Heimatverein Darmstädter 
Heiner e.V., Schuchardstraße 7, 
64283 Darmstadt, Telefon: 
296688, Fax: 296640 oder un-
ter der Mailadresse: darmstaed-
ter.heinerfest@t-online.de.

BESSUNGEN (hf). Für den ge-
meinnützige Nachbarschafts-
verein „Zusammen in der Post-
siedlung“, der seit Anfang 
vergangenen Jahres den Quar-
tierladen in der Postsiedlung 
betreibt, war es am 3. März so-
weit: Dank des Sponsoring der 
Firma Merck in Höhe von 1350,- 
Euro konnte es losgehen.
Pünktlich um 10.30 Uhr lieferte 
der Baumarkt Farbenkrauth die 
zehn niegelnagelneuen Hoch-
beete aus heimischen Lerchen-
holz an. „Normalerweise wird 
am Wochenende nicht geliefert, 
für uns wurde aber eine Aus-
nahme gemacht. Auch beim 
Preis, daher ein großes Danke 
an diesen tollen Baumarkt in 
Bessungen!“, so der Nachbar-
schaftsverein an diese Zeitung.
„Ein Team von engagierten Mit-
streiterInnen machte sich dann 
entschlossen ans Werk. Zehn 
Hochbeete – das ist schon eine 
ganz schöne Ansage. Doch 
Dank leckerem Catering – wir 
hatten sogar eine Köchin, die 
frisch für uns ein leckeres pflanz-
liches Menü zauberte – konnten 
wir nach vier Stunden schon 
Vollzug melden: Alle Hochbeete 
aufgebaut. Aber noch nicht mit 
der Leinöl-Firnis behandelt, das 
passiert jetzt in den nächsten 
Tagen nach Feierabend.
Nun müssen wir den großen 
Tag planen: Aufstellung der 

PiepEi®
Das ideale Ostergeschenk

Wilhelminenstr. 21 | 64283 Darmstadt | Tel: 250 30
Profiausstattung für den Hobbykoch

Küchenmeister
www.kuechenmeister-darmstadt.de

seit 1987

Die musikalische Eieruhr

ART OF EDEN – Kunst im Botanischen Garten

DARMSTADT (hf). Das Museum 
Künstlerkolonie und der Muse-
umsshop bleiben am Karfreitag 
(30. März) geschlossen. Am 
Samstag (31. März), Ostersonn-
tag (1. April) und Ostermontag 
(2. April) ist das Museum Künst-
lerkolonie sowie der Museums-
shop von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Zoo Vivarium kann am Kar-
freitag und am Samstag (31. 
März) von 9 bis 18 Uhr sowie am 
Ostersonntag und Ostermontag 
von 9 bis 19 Uhr besucht wer-
den.

Die Traglufthalle am Nordbad 
und das Bezirksbad Bessungen 
haben am Karfreitag (30. März) 
geschlossen. Am Samstag (31.) 
ist die Traglufthalle am Nordbad 
und das Bezirksbad Bessungen 
von 8 bis 19 Uhr geöffnet sowie 
am Ostersonntag (1. April) von 
8 bis 15 Uhr. Das Bezirksbad 
Bessungen bleibt am Ostermon-
tag (2. April) geschlossen; ge-
öffnet hat die Traglufthalle am 
Nordbad von 8 bis 15 Uhr.
Die Stadtbibliothek im Justus-
Liebig-Haus sowie die Stadtteil-
bibliotheken Eberstadt und Kra-
nichstein haben zu den ge

Erfolgreicher Hochbeete-Aufbau im Quartierladen Postsiedlung

Hochbeete, das Auffüllen, das 
Bepflanzen. Nach Lage der 
Dinge passiert das in zwei bis 
drei Wochen. Für heute ziehen 
wir zufrieden Bilanz: Ein großes 

Engagement von allen Akti-
ven!“

22. April Flohmarkt

Rund um den Quartiersladen 

soll der schöne Platz am 22. Ap-
ril für einen Flohmarkt genutzt 
werden. Schwerpunkt: Kinder-
sachen, aber natürlich auch an-
dere schöne Dinge. Es gibt Platz 

für ca. 10 Tische. Wer mitma-
chen will, bringt einen Kuchen 
mit und meldet sich vorher bei 
Ines.Ripper@postsiedlung.de.�
(Bild: Veranstalter)

Rund ums „Oval“ in der Geibel‘schen Schmiede

Öffnungszeiten  
städtischer Einrichtungen an Ostern

wohnten Zeiten geöffnet. Aus-
nahme ist der Samstag (31. 
März); hier bleibt die Haupt-
stelle im Justus-Liebig-Haus ge-
schlossen. Der Bücherbus bleibt 
während der Osterferien, vom 
26. März bis 6. April, in der Ga-
rage. Die Rückgabefristen sind 
entsprechend angepasst wor-
den.

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

Heimatweit und bürgernah.

Neue Spielanlage im Zoo Vivarium 
BESSUNGEN (hf). Im Zoo Vivarium der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt gibt es auf dem Spielplatz eine neue Attraktion für Kinder: 
eine Spielanlage zum Klettern und Rutschen. Das neue Spielgerät 
bietet insbesondere kleinen Kindern die Möglichkeit, sich nach 
dem Tierparkbesuch auszutoben. Über eine Leiter oder ein Netz 
können die Kinder die nur etwa einen Meter hohe Plattform errei-
chen, von der sie aus in den Sand rutschen können. Die Anschaf-
fung der Spielanlage ist von der Sparda-Bank Hessen eG aus Mit-
teln ihres Gewinn-Sparvereins mit einer Höhe von 2.500 Euro 
unterstützt worden. 
Stadtkämmerer André Schellenberg freut sich über die finanzielle 
Unterstützung, dank derer jetzt auch für die kleinen Kinder eine 
Kletter- und Rutschmöglichkeit auf dem Spielplatz des Darmstäd-
ter Tiergartens zur Verfügung steht: „Bei einem Rundgang durch 
den Tiergarten können die Kinder erst den Tieren begegnen, sie 
beobachten und einiges über die unterschiedlichen Lebewesen 
im Darmstädter Zoo lernen. Damit der Besuch für die kleinen Gäste 
zu einem rundum tollen Erlebnis wird, können sie sich anschlie-
ßend auf dem Spielplatz austoben. Mit der neuen Spielanlage 
bietet dieser jetzt auch kleineren Kindern die Möglichkeit, ausgie-
big herumzutollen, zu klettern und zu rutschen.“

Sein Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
er Ihre Spende.

seenotretter.de
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TROTZ „EI“-SIGER TEMPERATUREN fanden sich zahlreiche Freunde der österlichen Vorfreude 
am vergangenen Wochenende in der Geibel‘schen Schmiede ein. Die Aussteller boten ein 
liebevoll arrangiertes, künstlerisch hochwertiges, handgefertiges Angebot rund ums Oval 
und den „Meister Lampe“. Ebenfalls traditionell begehrt war die „Grie Soß mit Gequellde“. 
Wer sich hier nicht rechtzeitig einfindet, kann das Nachsehen haben …� (Bild: Ralf Hellriegel)
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Das gute Gefühl 
alles geregelt
zu wissen

Ludwigshöhstraße 46 | 64285 Darmstadt
w w w . d e c h e r t - b e s t a t t u n g e n . d e

(DA) 06151 96810

Willkommen bei der Genossenschaftlichen Beratung – 
der Finanzberatung, die erst zuhört und dann berät. Ganz 
gleich, welche Ziele und Wünsche, Pläne und Vorhaben Sie 
auch antreiben, wir beraten Sie gerne: ehrlich, kompetent 
und glaubwürdig. Vereinbaren Sie einen Termin in Ihrer 
Filiale oder unter volksbanking.de
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DIE FEUERWEHR DARMSTADT wurde am vergangenen Freitag 
(16.) um 6.25 Uhr in das Müllheizkraftwerk in der Otto-Röhm-

Straße 19 alarmiert. In einem Müllbunker wurde durch aufmerksame Mitarbeiter des Betrei-
bers eine hilflose Katze entdeckt. Nach einer Ersterkundung durch die Einsatzkräfte wurde 
die Höhenrettung der Feuerwehr Darmstadt hinzugezogen. Die nachrückende Höhenret-
tungseinheit ließ einen Höhenretter mit einem Tierrettungsnetz an einer Doppelseilsicherung 
in den ca. 3000 Kubikmeter großen Müllbunker ab. Dort konnte die Katze eingefangen wer-
den. Der Retter und die Katze wurden mittels Flaschenzug aus einer Tiefe von ca. 10 Meter 
gerettet. Die Katze wurde nach dem Einsatz unverletzt zur weiteren Versorgung an das Tier-
heim Darmstadt in der Siedlung Tann übergeben. � (Bild: Feuerwehr Darmstadt)

EBERSTADT (hf). Bei der Jahres-
hauptversammlung am 11. 
März in der Pfarrgemeinde St. 
Josef haben die Mitglieder ein-
stimmig Claudia Ehry zur neuen 
Vorsitzenden des Vereins För-
derkreis Pfarrheim St. Josef e. V. 
gewählt. 
Sie löst die langjährige Vorsit-
zende Anne Franz ab, die für das 
Amt nicht mehr kandidierte, 
aber den Verein weiterhin aktiv 
unterstützen wird. 
Kassenwart bleibt Klaus Prze-
meck nach ebenfalls einstimmi-
ger Wiederwahl. Kraft Amtes 
gehört außerdem Pfarrer Kai 

Hüsemann dem Vorstand an. 
Der Verein übt seine Tätigkeit 
unter dem Dach der katholi-
schen Pfarrgruppe Darmstadt-
Eberstadt aus. Mit den beiden 
Pfarrgemeinden St. Josef und St. 
Georg repräsentiert die Pfarr-
gruppe das katholische Eber-
stadt, das rund 5.000 Gläubige 
umfasst. 
Zu den Aktivitäten des Förder-
kreises zählt die 2016 neu einge-
führte Veranstaltungsreihe „Be-
wusst leben“, ein Vortrags- und 
Gesprächsangebot für die Men-
schen in Eberstadt und darüber 
hinaus.

EBERSTADT (hf). Ein Wohnungs-
brand mit mehreren Verletzten 
in der Roßdörfer Straße und 
eine Serie von Müllbehälter-
bränden beschäftigten die Ein-
satzkräfte der Feuerwehr Darm-
stadt gleichzeitig in der Nacht 
zum vorvergangenen Samstag 
(10. März). 

Wohnungsbrand mit neun 
Verletzten 

Als die Einsatzkräfte der Berufs-
feuerwehr kurz vor halb vier in 
der Roßdörfer Straße eintrafen, 
schlugen bereits Flammen aus 
einem Zimmer im Erdgeschoss. 
Drei Personen zeigten sich in 
den darüberliegenden Woh-
nungen an den Fenstern und 
konnten mit der Drehleiter der 
Feuerwehr gerettet werden. 
Wegen der starken Rauchent-
wicklung untersuchte der Ret-
tungsdienst insgesamt neun 
Personen vor Ort; darunter auch 
einen Passanten, der in der An-
fangsphase des Brandes noch 
bei der Räumung des Gebäudes 
Unterstützung leistete. 
Vier Personen kamen zur weite-
ren medizinischen Untersu-
chung in Darmstädter Kranken-
häuser. Mitarbeiter der Notfall
seelsorge standen als Ansprech-
partner für die Betroffenen zur 
Verfügung. Neunundzwanzig 
Kräfte der Freiwilligen Feuer-
wehr Innenstadt unterstützten 
die Berufsfeuerwehr am Einsatz-
ort und auf der Wache. Alle sie-
ben Wohnungen sind derzeit 
aufgrund der Rauchausbreitung 
und den Brandschäden nicht 
nutzbar. 

Pergola-Brand in der Mühltalstraße
EBERSTADT (ng). Am 27. Februar wurde die Feuerwehr Darmstadt 
um 19.10 Uhr zu einem Feuer in Eberstadt alarmiert. In der Mühl-
talstraße brannte die Pergola eines Hauses sowie mehrere dort 
untergestellte Gegenstände. Beim Eintreffen des Löschzuges des 
Berufsfeuerwehr war das Feuer bereits in das Flachdach des Ge-
bäudes hineingelaufen. Der Brand konnte schnell gelöscht und 
das weitere Übergreifen der Flammen verhindert werden. Um 
Glutnester auszuschließen, musste ein Teil des Daches geöffnet 
und mit einer Wärmebildkamera kontrolliert werden. Im Einsatz 
waren außerdem die Freiwillige Feuerwehr Eberstadt mit 3 Fahr-
zeugen und 16 Einsatzkräften, ein Rettungswagen und die Polizei.

EBERSTADT (ots). Einen ge-
meinsamen Erfolg können die 
Staatsanwaltschaft Darmstadt 
und Beamte des Polizeipräsidi-
ums Südhessen bei ihren Ermitt-
lungen gegen falsche Polizeibe-
amte verzeichnen. 
Am Montagnachmittag (5.3.) 
haben die Ermittler des Kom-
missariats 24 zwei Tatverdäch-
tige auf frischer Tat bei der 
Geldübergabe festgenommen. 
Gegen die 35 Jahre alte Beschul-
digte aus Frankfurt wurde 
bereits am Dienstag (6.3.) Haft-
befehl auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Darmstadt erlassen.
Nachdem es wiederholt in den 
vergangenen Tagen zu zahlrei-
chen verdächtigen Anrufen mit 
der bekannten Betrugsmasche 
des falschen Polizeibeamten in 
Südhessen kam, gelangten die 
Kriminalisten am vergangenen 
Montag auf die Spur des krimi-
nellen Duos. 
Eine in Darmstadt lebende Seni-
orin hatte zuvor die richtige Po-
lizei über den Notruf kontaktiert 
und nachgefragt, wo sie denn 
ihr Geld abgegeben soll. Schnell 
war den Beamten klar, dass die 

74 -Jährige hier von Trickbetrü-
gern ins Visier genommen 
wurde. Im Rahmen der Ermitt-
lungen stellte sich heraus, dass 
die Seniorin im guten Glauben 
bereits eine höhere Summe Bar-
geld an die Unbekannten her-
ausgegeben hatte. Doch damit 
nicht genug. Die dreisten Täter 
meldeten sich schon bald nach 
der „geglückten“ Geldübergabe 
erneut und suggerierten der 
Darmstädterin weiter, dass ihr 
Geld auch auf der Bank nun 
nicht mehr sicher sei. Geschickt 
überredeten sie die lebensältere 
Frau, auch das restliche Geld 
abzuheben und vereinbarten 
einen neuen Übergabetermin. 
Zu diesem neu vereinbarten 
„Termin“ erschienen dann ne-
ben den falschen Beamten auch 
die richtigen Polizisten und die 
Ermittler nahmen vor Ort eine 
21 Jahre sowie eine 35 Jahre alte 
Frau fest. 
Derzeit dauern die Ermittlungen 
zu dem Verbleib der bereits ge-
machten Beute sowie mögli-
chen Komplizen an. Auch wer-
den Zusammenhänge zu 
gleichgelagerten Fällen geprüft.

Kinderoase
Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63
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�

�

�

�
�

Durch Wärmestrahlung und 
umherliegende Gebäudeteile 
kam es auch zu Schäden an 
Fahrzeugen, die vor dem Ge-
bäude parkten. Der Schaden 
wird auf mindestens 100.000 
Euro geschätzt. Die Polizei hat 
die Brandursachenermittlung 
begonnen. 

 Mülltonnenbrände in 
Eberstadt 

Der erste Müllbehälter mit Alt-
papier brannte um 2.46 Uhr in 
der Stresemannstraße auf einem 
Parkplatz. Die Berufsfeuerwehr 
war mit einem Fahrzeug vor 
Ort. Während des Wohnungs-

brandes mit Menschenrettung 
in der Roßdörferstraße brann-
ten dann noch weitere Müllbe-
hälter und Sperrmüll an insge-
samt fünf verschiedenen Ein-
satzstellen in Eberstadt inner-
halb von vierzig Minuten. Die 
Freiwillige Feuerwehr Eberstadt 
übernahm davon zwei Einsatz-

stellen in der Max-Ratschow-
Straße. Im Ludwig-Quessel-
Weg brannten drei Müllbehäl-
ter, im Weidigweg brannte 
Elektroschrott und im August-
Metz-Weg brannte ein Müllbe-
hälter sowie Sperrmüll. Es ka-
men keine Personen zu Scha-
den. 

GROSSEINSATZ der Feuerwehr: Neun Verletzte, mindestens 100.000 Euro Sachschaden und sieben durch Brandschäden 
unbenutzbare Wohnungen in der Roßdörfer Straße. (Zum Bericht)� (Bild: Feuerwehr Darmstadt)

Wohnungsbrand und zahlreiche Mülltonnenbrände halten Feuerwehr in Atem

Feuerwehr rettet Katze aus Müllbunker Vorsitz beim Förderkreis  
Pfarrheim St. Josef neu besetzt

Ermittlungen in Sachen  
„falscher Polizeibeamter“ erfolgreich

Aus dem Wachbuch
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DARMSTADT (hf). In einer Fei-
erstunde wurde am vergange-
nen Dienstag Prof. Dr. Dietmar 
Lorenz offiziell als neuer Direk-
tor der Chirurgischen Klinik I – 
Allgemein-, Viszeral- und Tho-
raxchirurgie am Klinikum Darm-
stadt begrüßt.
Im Jahr 1955 in Freiburg gebo-
ren, war Prof. Dr. Lorenz nach 
dem Studium der Humanmedi-
zin an der Chirurgischen Klinik 
am Klinikum Mannheim tätig. 
Von 2000 bis 2014 war er Direk-
tor der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie an den Dr. 
Horst-Schmidt-Kliniken in Wies-
baden, seit 2014 Direktor der 
Klinik für Allgemein- und Visze-
ralchirurgie im Sana Klinikum 
Offenbach. Prof. Dr. Lorenz hat 
zahlreiche Weiterbildungen und 
Qualifikationen absolviert, seine 
wissenschaftlichen Schwer-
punkte liegen in der Onkologie 
des oberen Gastrointestinal-
Traktes, in minimalinvasiven 
OPs bei onkologischen Erkran-
kungen, in der Fortentwicklung 
der Viszeralmedizin zusammen 
mit der Gastroenterologie und 
in multiviszeralen Resektionen 
gemeinsam mit der gynäkologi-
schen Onkologie.
Seit zehn Jahren ist er in der 
Focus-Ärzteliste „Top-Medizi-

ner“ für Bauchchirurgie und 
Tumore des Verdauungstraktes 
gelistet.
 Ganz neu ist für Prof. Lorenz die 
Situation in Darmstadt nicht, 
denn mit dem kommissarischen 
Leiter der Chirurgie I, Dr. med. 

Florian Graupe, verbindet ihn 
eine lange Medizinerlaufbahn. 
Bereits in Wiesbaden hatten die 
beiden über lange Jahre zusam-
mengearbeitet und gemeinsam 
die Viszeralchirurgie an den Dr. 
Horst-Schmidt-Kliniken zum Re-
ferenzzentrum ausgebaut.
Dass er den Zuschnitt und die 
Ausgestaltung des gerade ent-
stehenden Neubaus noch selbst 
mitgestalten kann – auch das 
wertet Prof. Dr. Lorenz als span-

nende Aufgabe. Die Chirurgi-
sche Klinik I wird in dem Zentra-
len Neubau, der bis 2020/21 
entsteht, endständig verortet 
sein. Der Sitz im Gebäude 1 ist 
nur vorübergehend und dem 
Bauablauf geschuldet.

Sich selbst hat Prof. Lorenz das 
Ziel gesetzt, zwei Fachrichtun-
gen in der Chirurgischen Klinik 
zu stärken: Die Thorax- und die 
Viszeralchirurgie. Für die Tho-
raxchirurgie konnten zwei Me-
diziner gewonnen werden, die 
zuletzt im Katholischen Klini-
kum in Mainz gearbeitet haben. 
Seit Januar verstärkt das Team 
Dr. Jasmin Dei-Anang, geb. 
1971 in Mainz. Ihre besonderen 
Interessensgebiete der chirurgi-

GärtnermeisterManfred Else
Garten- und Landschaftsbau
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EBERSTADT (hf). Als sich vor 
Jahren die Amateurtheater-
gruppe „Rampenlicht“ als Insti-
tution der Kirchengemeinde St. 
Josef in Eberstadt gründete, 
hätte niemand gedacht, mit 
welcher Dynamik sich die aus 
Laien bestehende Gruppe ein-
mal entwickeln würde.
Seit nunmehr bald 25 Jahren 
beleben die Mitglieder ihre 
Bühne in den Räumlichkeiten 
der Pfarrgemeinde mit den un-
terschiedlichsten Stücken.
So vielfältig, wie sich im realen 
Leben sehr unterschiedliche 
Menschen begegnen, so vielfäl-
tig sind die mit Schauspielern zu 
besetzenden Figuren eines The-
aterstückes. Mit Unterstützung 
der Regie und anderen Mitspie-
lern nähern sie sich in den Pro-
ben den Rollen der entsprechen-

den Charaktere an und leben 
diese dann aus im Zusammen-
spiel auf den Brettern, die ja be-
kanntlich die „Welt bedeuten“.

Das letzte Wort ist gesprochen, 
die Scheinwerfer verlöschen, 
der Vorhang fällt. Aber das ist 
noch nicht das Ende. Licht an, 
Vorhang auf, und jetzt be-
kommt der Schauspieler seine 

Belohnung: Applaus, das Brot 
des Künstlers, das so satt macht, 
dass man am liebsten gleich 
noch einmal spielen möchte.

Die Rampenlichtbühne ist rela-
tiv klein und hat eine sehr große 
aber angenehme Nähe zum Pu-
blikum, das häufig aus „Stamm-
gästen“ besteht. So kann der 
berühmte „Funke“ zwischen 

Publikum und Schauspielern 
munter hin- und herspringen.
Aber auch das ist das richtige 
Leben: Menschen kommen, 

Menschen gehen. Der eine 
wechselt den Wohnsitz, ein an-
derer entsagt dem Schauspiel, 
weil eine Familiengründung be-
vorsteht und bei einem Dritten 
ist nach Jahren des Theaterspie-

lens einfach mal „die Luft raus“, 
er braucht eine Pause.
Die Theatergruppe „Rampen-
licht“ sucht Mitspielerinnen und 
Mitspieler jeden Alters. Spieler-
fahrung ist keine Vorausset-
zung, jeder ist willkommen.
Warum nicht mal über seinen 
„Schatten springen“! Mal „rein-
schnuppern“ kann nicht scha-
den. Der Probentag ist mon-
tags, 19 Uhr, im St.-Josef-Heim, 
Gabelsberger Straße in Eber-
stadt. Interessenten können sich 
informieren bei Karin Reinhardt, 
Tel.: 0171-5682051, oder Fritjof 
Hajunga, Tel.: 06151-147547.

Ins Rampenlicht – Theater in Eberstadt sucht Mitspielerinnen und Mitspieler

(Bild: Veranstalter)

Prof. Dr. Lorenz neuer Direktor der Chirurgie am Klinikum Darmstadt
schen Tätigkeit liegen in der 
minimal-invasiven Thoraxchir-
urgie (VATS-Lobektomie), der 
septische Thoraxchirurgie, der 
Laserresektionen / Metastasen-
chirurgie sowie der Therapie 
maligner Ergüsse. Im April stößt 
mit Dr. Alexander Grebe ein 
weiterer Thoraxchirurg dazu. 
Schwerpunkte: Minimal-inva-
sive Thoraxchirurgie (VATS), 
onkologische und septische 
Thoraxchirurgie, Mediastinaltu-
moren.

Neuer Schwerpunkt:  
Metabolische Chirurgie

Mit Prof. Dr. Lorenz wird auch 
ein neuer Schwerpunkt am Klini-
kum etabliert werden, die meta-
bolische Chirurgie: Dicke Kranke 
will er gesünder machen. Denn 
Adipositas tritt oft zusammen 
mit einer Reihe von Stoffwechse-
lerkrankungen auf, die das so 
genannte metabolische Syn-
drom bilden. Dazu gehören 
schwere Stoffwechselstörungen 
wie Insulinresistenz, Dyslipidä-
mie, Diabetes mellitus Typ 2 und 
andere. Diese Krankheiten gel-
ten auch als kardiovaskuläre Risi-
kofaktoren: Herzinfarkt und 
Hirninfarkt sind dann die un-
günstigsten Endpunkte. Oder 

auch chronische Lebererkran-
kungen, die sich in eine Leberzir-
rhose umwandeln können.
Die metabolische Chirurgie bie-
tet, so Prof. Dr. Lorenz, hiervon 
betroffenen Patienten ausge-
zeichnete Chancen bis hin zur 
vollständigen Heilung des Dia-
betes mellitus Typ 2. Die Be-
handlung schließt individuelle 
zugeschnittene Therapien mit 
vielen Optionen bis zur Sleeve-
Gastrektomie (Schlauchmagen-
bildung) über den Magenby-
pass ein. Das greift in die Hor-
mone ein und sorgt für Dauer-
haftigkeit. Laut Prof. Dr. Lorenz 
ist dies die einzige medizinische 
Methode, diese Menschen lang-
fristig gesünder zu bekommen.
� (Bild: Klinikum Darmstadt)
 

CityWohnen Eberstadt
Wohnungen von 40 - 168 m²
Besichtigungen samstags von 11-14 Uhr
Telefon: 06151 - 30090939
www.citywohnen-eberstadt.de

Heidelberger Landstraße 214-216

Aktion  
Saubere Siedlung

HEIMSTÄTTE (ng). Die VGH ver-
anstaltet auch in diesem Jahr die 
Aktion „saubere Siedlung“. 
Diese Aktion findet am morgi-
gen Samstag (24.) statt. Treff-
punkt ist um 9 Uhr im Hof der 
VGH, Heimstättenweg 100. Ge-
gen 11.30 Uhr werden alle Hel-
ferinnen und Helfer zu einer 
gemeinsamen Mahlzeit mit Um-
trunk eingeladen.

Kennen Sie Ihr Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen erleiden in 
Deutschland jedes Jahr einen Herzinfarkt. 
 Testen Sie Ihr Risiko! Deutsche

 Herzstiftung

FDP Eberstadt – Dr. Christoph Rohloff neuer Vorsitzender
EBERSTADT (hf). Der Eberstäd-
ter FDP-Ortsverband hat auf 
seiner Mitgliederversammlung 
am 16. März Dr. Christoph Roh-
loff einstimmig zum neuen Vor-
sitzenden gewählt. Rohloff, 52 
Jahre alt, ist Partner einer Frank-
furter Unternehmensberatung 
und Eberstädter mit Begeiste-
rung. 
Ihm zur Seite stehen Jutta Gmei-
ner und Norbert Lamp als Stell-
vertreter sowie sieben Beisitzer, 
Heike Balzer, Peter Irmscher, 
Andreas May, Christoph und 

Carl-Johann Hentzen, Leif Blum 
und Dierk Molter. 
Die Eberstädter FDP ist zahlen-
mäßig der stärkste Ortsverband 
im FDP-Kreisverband Darmstadt 
und politisch klar positioniert: 
Keine Ausweitung der Straßen-
reinigung, sozial und städtebau-
lich verträgliche Nutzung des 
Klinikumgeländes, Investitionen 
in die Radwege nach Darmstadt 
und verkehrssichere Zugänge 
für Radfahrer und Fußgänger 
zum Bahnhof Eberstadt. 
„Die Eberstädter wünschen sich 

auch mehr Lebensqualität im 
Ortskern“, sagt der neue Vorsit-
zende Christoph Rohloff, „zum 
Beispiel eine attraktive Gestal-
tung der Heidelberger Land-
straße auf der Höhe des ehema-
ligen Radio Wilms-Geländes. 
Wir als FDP suchen auch hier 
den engen Austausch mit den 
örtlichen Vereinen und Unter-
nehmen.“ 
Die nächste Sitzung der FDP-
Eberstadt ist am 12. April um 19 
Uhr im Restaurant „Stadt Hei-
delberg“.

Frühlingskonzert mit 
dem Polizeiorchester

BESSUNGEN (hf). Seit 1992 ha-
ben die älteren Bürger Darm-
stadts alle zwei Jahre die Gele-
genheit, ihre Polizei einmal ganz 
anders kennen zu lernen. Am 8. 
Mai um 15 Uhr in der Orangerie 
beim großen Frühlingskonzert 
für Seniorinnen und Senioren ist 
wieder das Hessische Polizeior-
chester unter der Leitung von 
Laszlo Szabo dabei. 
Musikalisch unterstützt werden 
sie von der Sopranistin Laurie 
Anne McGowan, die den Darm-
städtern durch ihre Auftritte bei 
den Weihnachtskonzerten be-
kannt ist. 
Damit auch der Gesang nicht zu 
kurz kommt, werden die Polizei-
sänger unter der Leitung von 
Berthold Wurzel mit drei See-
mannsliedern dabei sein. Karten 
für dieses Konzert gibt es gegen 
eine Schutzgebühr von 3,50 
Euro im Stadtfoyer am Luisen-
platz und bei den Bezirksver-
waltungen Eberstadt, Arheilgen 
und Wixhausen. Alle Einnahmen 
aus der Veranstaltung sind für 
den Verein „Bärenstark Intensiv-
pflege für Kinder und Jugendli-
che“.
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DARMSTADT (hf). Das bezau-
bernde Bilderbuch „Die kleine 
Schusselhexe“ von Anu Stohner 
und Henrike Wilson war die Vor-
lage für einen inklusiven Kunst-
workshop für Kinder und Ju-
gendliche. BehindART Kids und 
Basis e.V. 
Mainspitze 
präsentieren 
die entstan-
denen Wer
ke über Feh-
lerfreund-
lichkeit und 
die Kraft des 
Lachens. Ge-
zeigt wer-
den noch 
weitere Ex-
ponate, die 
in verschie-
denen Krea-
tivwork-
shops im 
letzten Jahr entstanden sind. 
Neben verschiedenen Mal- und 
Drucktechniken sowie aus-
drucksstarken Collagen aus Na-
turmaterialien ist auch eine be-
gehbare Installation zu einem 
Kreativprojekt zu sehen, das sich 
mit dem Thema „Ausgrenzung“ 

beschäftigt. Zum 21. Mal finden 
in Darmstadt zwischen April und 
August die jährlichen Kunstaus-
stellungen der Kunstinitiative 
BehindART statt. 
Vernissage ist am 10. April um 
19 Uhr im KundenCenter der 

Sparkasse 
Darmstadt. 
BehindART 

ist eine Initi-
ative des 

Paritäti-
schen Wohl-

fahrtsver-
band Hes-
sen e.V. mit 
dem Ziel, 
das kreative 

Potenzial 
von Men-
schen mit 

Behinde-
rung zu för-
dern und 

deren künstlerische Werke einer 
größeren Öffentlichkeit zugäng-
lich zu machen.
Im KundenCenter der Sparkasse 
Darmstadt werden die Arbeiten 
vom 10. April bis 3. Mai zu den 
Öffnungszeiten der Sparkasse zu 
sehen sein. � (Bild: Veranstalter)
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Rückblick

9. April 1943 Hinrichtung 
des Darmstädter Hitlergeg-
ners Hermann Falck
9. April 1968 Erster Ökume-
nischer Kreuzweg in Darm-
stadt 
15. April 1843 Geburtstag 
von Großherzogin Alice  
(† 14. Dezember 1878)
19. April 1843 Todestag von 
Ernst Elias Niebergall (gebo-
ren am 13. Januar 1815)
23. April 1993 Städtever-
schwisterung mit Liepaja
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DARMSTADT (hf). Es ist eine 
Kunst, innerhalb einer Stunde 
die komplexe geopolitische Lage 
nebst ihren wirtschaftlichen Fol-
gen verständlich darzulegen. 
ARD-Börsenexperte Markus 
Gürne beherrscht diese perfekt. 
Davon konnten sich die rund 
400 Gäste beim Mitglieder- und 
Kundenforum der Volksbank 
Darmstadt-Südhessen in der 
vollbesetzten Darmstädter Cen-
tralstation überzeugen.
Seit über 5 Jahren berichtet 
Gürne im Ersten Deutschen 
Fernsehen regelmäßig über Bör-
sen, Banken und die weltweiten 
Finanzmärkte. Zu sehen ist der 
Experte von montags bis frei-
tags kurz vor der Tagesschau in 
„Börse vor acht“ und in den 
ARD-Tagesthemen. Dort spannt 
er den Bogen, warum Politik, 
Wirtschaft und Finanzmärkte 
kommunizierende Röhren sind 
und Auswirkungen auf die Ge-
sellschaft und uns alle haben. 
Bekannt ist er auch als Modera-
tor des Wirtschaftsmagazins 
„Plusminus“ sowie des „Brenn-
punkts“ aus Frankfurt. 
Völlig frei, ohne Stichwortzettel 
oder Präsentation, legte Gürne 

in einem spannenden und fak-
tenreichen Vortrag dar, wie sich 

die Kräfteverhältnisse in der glo-
balen Welt verändert haben. 

Anhand einer Weltkarte verdeut-
lichte der ehemalige Auslands-

korrespondent für Südasien und 
spätere Krisen- und Kriegsrepor-

ter, wie eingekesselt und optisch 
klein sich der europäische Konti-
nent präsentiert. Dabei erklärte 
er anschaulich die Auswirkungen 
der aktuellen politischen Welt-
lage und setzte sich mit der Rolle 
Europas in einer veränderten 
Welt auseinander.
Eurokrise, USA, Brexit, Russland 
und der Nahe Osten – das seien 
die Herausforderungen, die Eu-
ropa derzeit auf einen harten 
Prüfstand stellen und Europas 
Werte wie Freiheit, Sicherheit, 
Wohlstand bedrohen, so Gürne. 
Eine der größten Herausforde-
rungen sei die Bewältigung der 
Flüchtlingskrise. Ziel müsse es 
sein, die Fluchtursachen zu be-
kämpfen.
Als die vier Weltmächte sieht 
der Fernsehmoderator Indien, 
China, die USA und Russland. 
Europa spiele in dieser Liga 
nicht mit. Europa sei kein ge-
schlossener Kreis – es sei ein 
Debattierklub mit unterschied-
lichsten Interessen. Dennoch ist 
der Börsenexperte von den 
Überlebenschancen Europas 
überzeugt, „wenn wir uns auf 
das besinnen, was uns eint und 
nicht auf das, was uns trennt.“ 

HOLZSKULPTUREN des Eberstädter Künstlers Thomas Wellner 
sind bei Augenoptikermeister Bernd Beutel in Eberstadt noch 
bis Mitte Mai ausgestellt. Thomas Wellner hat sein Atelier 
„Space Art“ seit 1981 in Eberstadt. Er experimentierte mit 
unterschiedlichen Materialien wie Eisen und Stein, mit Farben 
und verschiedenen Techniken. Ab 1996 schuf er die ersten 
größeren Holzplastiken. Seine Werke sind in zahlreichen Aus-
stellungen im In- und Ausland zu sehen, u.a. in der Airport-
Galerie in Frankfurt, in der Deutschen Bank und der BB-Bank 
in Darmstadt, im Staatstheater Darmstadt und auch in zahl-
reichen Kirchen, so der St. Ludwig-Kirche und der Elisabeth 
Kirche in Darmstadt. � (Bild: Optik Beutel)

Wir sind wieder
für Sie da und 

wünschen allen 
unseren Kunden ein 

frohes Osterfest!

Montags geschlossen
Di - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
        Sa 9.00 - 14.00 Uhr

Ihre
Brigitte Hollenberg

Darmstadt
Klappacher Str. 126
Tel. 0 6151/6 0133 22
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„Darmstädter Hof“
Simmermacher

180 Jahre gepfl egte Gastronomie im Familienbesitz
  Räumlichkeiten für Ihre Feier für 30 bis 70 Personen

Kreuzgasse 3 · 64367 Mühltal/Nieder-Beerbach
Telefon 0 6151/5 54 56 · www.simmermacher.eu

– Montag und Dienstag Ruhetag –

29. April 11 bis 17 Uhr

Frisch & lecker
auf dem Gelände der Pfungstädter Brauerei

4. bis 27. April

Tapas-Wochen

ab Saisonbeginn

Frischer Griesheimer Spargel
Ostersonntag haben wir mittags 
und abends für Sie geöffnet.
Ostermontag haben wir 
mittags bis 16 Uhr geöffnet.

Wir wünschen allen unseren Gästen ein frohes Osterfest!

MITTAGSTISCH

ab € 6,00

r

ARD-Börsenexperte Markus Gürne zu Gast bei der Volksbank

EUROPA NUR EIN DEBATTIERCLUB? Markus Gürne (l.), Res-
sortleiter der ARD-Börsenredaktion und Jörg Lindemann, 
Vorstandsmitglied der Volksbank Darmstadt-Südhessen beim 
Vortrag in der Centralstation. (Zum Bericht) �(Bild: Veranstalter)

Ein freudiger Anlass: Übergabe der Ausbildungszeugnisse

DIE FEIERLICHE ÜBERGABE der Ausbildungszeugnisse an fünf junge Menschen in der Sparkasse Darmstadt war für alle Betei-
ligten ein freudiges Ereignis. Dr. Sascha Ahnert (l.), Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Darmstadt, überreichte die Urkun-
den an die Auszubildenden (v.l.) Julian Groh, Lena-Marie Tamanini, Milena Ueberall, Nina Sehnert und Yannick Müller, assis-
tiert von Tanja Jayme und Heiko Sattler (Personalwesen). � (Bild: Sparkasse Darmstadt)

Ausstellung bei Optik Beutel in Eberstadt

in Darmstadt und Umgebung – 
FINDERLOHN!! Nette, junge Fami-
lie, sie Krankenschw., er Kaufm., 
Töchter 3 J. u. 6 Mon., suchen in 
Umgebung von Darmstadt ein Ein-
familien- / Mehrfa mi lienhaus mit 
Garten (ohne Mak lerprov.). Auch 
sind wir bereit, in einem Mehrfa-
milienhaus mit älteren Personen 
zusammen zu wohnen und sie lie-
bevoll zu pflegen. 

Tel: 0177 - 7193333

 Haus  
zu kaufen  
gesucht

„BehindART Kids“ Vernissage in der Sparkasse 
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20
64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88
Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
mail@daechert-online.de
www.daechert-online.de

Mitglied im 
Immobilienverband
Deutschland

„Immobilien haben
etwas mit Vertrauen
zu tun.“
Reiner Dächert, seit 24 Jahren 
Immobilienmakler in Darmstadt

◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- u. Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151 1417-0
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 501400
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151 971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Psychosoziale Dienstleistungen (PSD) 06157 955561-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Wichtige RufnummeRn

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@ralf-hellriegel-verlag.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Unter unseren Lesern 
verlosen wir in dieser 

Woche

wecker
Senden Sie eine Postkarte 

mit dem Stichwort 
„Schlafstörung“ und 
Ihrer Telefonnummer  

an den
Ralf-Hellriegel-Verlag

Haardtring 369
64295 Darmstadt

Die Gewinner werden 
telefonisch 

benachrichtigt; die 
Gewinne können im 

Verlag abgeholt werden. 
Einsendeschluss ist der 

26. April 2018 
(Datum des Poststempels). 

Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

BENEFIZKONZERT PRÄSENTIERT VOM VEREIN MUSIKER HELFEN KINDERN E.V. 

KUNST UND KOMMERZ 

SCHÜTZENSTRAßE 8, 64283 DARMSTADT 

TOURISTINFO / DARMSTADT-SHOP 

IM LUISENCENTER, LUISENPLATZ 5, 64283 DARMSTADT 

VORVERKAUFSSTELLEN 

DAVINJA „Orient meets Rock“ 

B E S S U N G E R  K N A B E N S C H U L E  D A R M S T A D T  

 

 

WIR ROCKEN FÜR 

Baby- Notarztwagen Südhessen  
SCHIRMHERRSCHAFT 

HEIKE HOFMANN, MdL 

BEGINN: 19:30 Uhr EINLASS: 18:30 Uhr EINTRITT: 15 EURO  

& 

07. APRIL 2018 

VVK: 13 EURO  

Im Ausschank 

BESSUNGEN (hf). Was mit Cas-
ting-Shows begann, erreicht in 
Donald Trump nun endlich sei-
nen sturmfrisierten Höhepunkt: 
Das Zeitalter des Amateurs. 
Blogger sind die neuen Journa-
listen, Hipster die neuen Bier-
brauer, AfDler die neuen CDU-
ler. Sänger kriegen den Litera-
tur-Nobelpreis, Kinder erziehen 
ihre Eltern, das Oval Office ist 
der neue Hobbykeller. Und au-
ßenrum und untendrunter die 
Welt, die schlingert, dass es 
selbst den Profis schlecht wird. 
Die Zehner Jahre: Dilettanz auf 
dem Vulkan. 

David Bowie, Prince, Leonard 
Cohen und George Michael 
mussten einfach sterben in dem 

Jahr, in dem alles Pop wurde. 
Mathias Tretter ist noch da. Le-
bendiger denn je, böse wie nie, 
mit dem Programm der Stunde: 
Pop – Politkomik ohne Predigt. 
„Tretter gehört zur allerersten 
Riege junger politischer Kaba-
rettisten, zu jenen, die nicht in 
den Fußstapfen eines Granden 
wie Dieter Hildebrandt versin-
ken würden. Großartig.“ (Göt-
tinger Tageblatt) 
Die Vorstellung am 10. März 
musste wegen Krankheit des 
Künstlers ausfallen und wird 
nun am 8. April um 19.30 Uhr 
nachgeholt.�(Bild: Veranstalter)

5. Internationales Waldoni Circus Festival in Eberstadt

NACHWUCHSARTISTEN aus der ganzen Welt treffen sich in 
Darmstadt, um gemeinsam zu trainieren und ihr Können vor 
einer international besetzten Jury und einem großen Publikum 
im Circuszelt zu präsentieren. Neben vielen Preisen in den 
Kategorien über 16 und unter 16 Jahren gibt es für die Artisten 
auch wieder einen Publikumspreis zu gewinnen, bei dem die 
Zuschauer selbst abstimmen können, welche Nachwuchsar-
tisten zu den strahlenden Gewinnern in der Manege gehören 
sollen. Am 28. März um 19.30 Uhr ist die Wettbewerbsshow 
und am 29. März um 18 Uhr die Galashow mit Preisverleihung 

in der Grenzallee 4-6 in Eberstadt. Kartenvorverkauf unter 
www.waldoni.de � (Bild: Veranstalter)

Mathias Tretter am 8. April im halbNeun-Theater

(White-Lines). Schlafstörungen 
mit ihren Folgen wie Schlaf-, 
Gedächtnis- und Konzentrati-
onsstörungen bis hin zur De-
menz treffen immer mehr Men-
schen – ein Fall für die „Chrono-
biologie“, einen relativ neuen 
Bereich medizinischer Wissen-
schaft. Als vielversprechendes 
Therapeutikum zur nachhalti-
gen Harmonisierung gestörter 
Schlaf-Wach-Zyklus gilt unter 
Schlaf-Experten heute „retar-
diertes Melatonin“.
Leistungsfähigkeit und guter 
Schlaf sind eng miteinander ver-
knüpft. Ist die Schlaf/Wach-
Abfolge gestört, leidet das psy-
chische Wohlbefinden, Aggres-
sivität wechselt ab mit Selbst-
zweifeln, Depressionen kom-
men auf. Auch Konzentrations-
vermögen und Gedächtnisleis-
tung sind massiv betroffen, das 
Risiko für das Entstehen von 
Demenzerkrankungen ist deut-
lich erhöht. Inzwischen steht 
fest: Für ein reibungsloses Funk-
tionieren der Schlaf/Wach-Ab-
folge kommt dem bei Anbruch 
der Dunkelheit gebildeten 
Schlafhormon Melatonin eine 
entscheidende Bedeutung zu. 
Etwa zwei Stunden nach Beginn 
der Melatonin-Produktion setzt 
im Normalfall eine gesunde Mü-
digkeit ein, die den Körper auf 
den kommenden Schlaf ein-
stimmt.

Melatonin lässt sich durchaus 
mittels Tabletten zuführen. Um 
chronobiologische Prozesse zu 
harmonisieren, muss die Melato-
nin-Versorgung allerdings über 
einen Zeitraum von mehreren 
Stunden hinweg möglichst exakt 
imitiert werden. Für eine solche 
langsame, kontrollierte Melato-

nin-Freigabe verordnen immer 
mehr Ärzte eine speziell entwi-
ckelte, sogenannte Retard-Tab-
lette. Regelmäßig vor dem Schla-

fengehen eingenommen, wird 
der Wirkstoff verzögert freige-
setzt und stellt so ein gesundes 
Schlafmuster wieder her. 
In einer Studie mit mehr als 600 
Patienten zeigte sich schon nach 
einer dreiwöchigen Behandlung 
eine sehr deutliche, über den 
Behandlungszeitraum hinaus 

anhaltende Verbesserung der 
Schlafqualität – ohne Gewöh-
nungseffekte oder Abhängigkei-
ten. Patienten, die unter leichter 

bis mittelschwerer Demenz (Alz-
heimer) leiden, scheinen von 
einer Therapie mit retardiertem 
Melatonin in besonderem Maße 
zu profitieren. Im Verlauf einer 
erst kürzlich durchgeführten 
6-Monats-Studie zeigten sich 
nicht nur eine signifikante Stei-
gerung von Hirnleistung und 

Erinnerungsvermögen – auch 
das Ausmaß der sogenannten 
Alzheimer-Plaques wurde posi-
tiv beeinflusst. Da es sich bei 

circadianen Störungen meist 
um komplizierte Gesundheits-
probleme handelt, gehört ihre 
Therapie grundsätzlich in die 
Hand erfahrener Ärzte. Retar-
diertes Melatonin ist daher trotz 
seiner sehr guten Verträglichkeit 
rezeptpflichtig. � (Bild: lenets_
tan / stock.adobe.com)

Neue Behandlungsmöglichkeit für chronische Schlafstörungen

VERLOSUNG


